


Etwas weiter südlich vom Roten Hang mit einem spektakulären Blick auf die Stadt 
Oppenheim und die Rheinbiegung liegt die Paradelage SACKTRÄGER. Noch immer 
steht am Fuß des Weinbergs als Teil der Oppenheimer Stadtmauer die Ruine des
Turms der Sackträger, einer mittelalterlichen Zunft, die zu einer Zeit, als der Rhein 
noch mitten durch Oppenheim mäanderte, für die Entladung der Schiffe 
verantwortlich war. Sie gab der Lage ihren Namen.

Geformt wie ein Amphitheater staut sich hier die Tageshitze, so dass der Austrieb 
einige Tage früher im Jahr stattfindet, und sich die Reifung der Trauben sehr 
gleichmäßig vollzieht. Dieser Umstand, verbunden mit der eiszeitlich angewehten 
Lössauflage auf gewachsenem Kalkmergel, begünstigt die feine 
Fruchtaromenausbildung. Es sind Weine mit einer reifen Säure und cremigen 
Konsistenz.

Unser Riesling aus dem Sackträger spielt mit verführerischer Frucht, bleibt dabei 
aber stets nobel und kühl. Die reife Pfirsichfrucht wird von einem zarten Limettenton
begleitet, was sich zu einem fruchtwürzigen Gesamteindruck verbindet. Die 
Kalkmergelunterlage gibt dem Wein die feste Struktur und führt zu einem fast 
körnig-mineralischen Mundeindruck. Trinkanimierende, sinnliche Schönheit:
Caravaggios Jüngling mit Fruchtkorb!


